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FBP-Termine

Einladung
zum Parteitag
ESCHEN Die Fortschrittliche Bürger-
partei lädt am Dienstag, den 28. 
April 2015, um 19 Uhr zum Parteitag 
in den Gemeindesaal Eschen ein. Im 
Zentrum des Parteitages stehen ei-
nerseits die Abstimmung über das 
erarbeitete Parteiprofil und ande-
rerseits die ordentlichen Präsidi-
umswahlen mit der Neubesetzung 
des Parteipräsidenten.

Traktanden
1.  Begrüssung und Ansprache von 

Parteipräsident Elfried Hasler

2.  Parteiprofil/Selbstverständnis 
der FBP: Präsentation des Partei-
profils, Diskussion und Abstim-
mung über das Parteiprofil

3.  Präsidiumswahlen: Verabschie-
dungen, Vorstellung und Wahl 
des neuen Parteipräsidiums, Vor-
stellung und Ansprache des Kan-
didaten für das Amt des Partei-
präsidenten, Schriftliche Wahl 
des Parteipräsidenten

4.  Ansprache des Regierungschefs 
zu aktuellen Themen der Landes-
politik

5. Landeshymne

Fortschrittliche Bürgerpartei

Schwerpunkt AHV 
und Pensionskasse – 
Gibt es auch für mich 
noch eine Rente?
SCHAANWALD Die Unterlä nder Orts-
gruppen laden die Bevö lkerung am 
Dienstag, den 5. Mai 2015, um 19.30 
Uhr ins Zuschg, Schaanwald, ein, 
sich aus erster Hand ü ber die geplan-
ten Anpassungen in der Altersvor-
sorge zu informieren und ihre bren-
nendsten Fragen direkt zu stellen. 
Die Referenten werden die Vorlagen 
im Detail vorstellen und auch die 
Auswirkungen aufzeigen. So soll am 
Ende die Frage beantwortet werden, 
ob es auch fü r zukü nftige Generatio-
nen noch eine Rente geben wird.

Unterländer FBP-Ortsgruppen

Wuhrstrasse 13, 9490 Vaduz
Telefon: 237 79 40
E-Mail: fbp@fbp.li

www.fbp.li

LIECHTENSTEIN

www.volksblatt.li

Felix Kieber bot derben 
Humor in sprachlich 
stilvoller Verkleidung
Comedy Drei Jahre nach 
seinem ersten Bühnenpro-
gramm feierte der liechten-
steinische Kabarettist Felix 
Kieber eine gefeierte Premie-
re seines neuen Programms.

VON CHRISTOPH DOBBERSTEIN

Entlang der roten Fäden, die am ver-
gangenen Wochenende dem Publi-
kum den Weg quer durch den 
Schlösslekeller wiesen, waren Zita-
te, Bilder und Kommentare ver-
streut, die schon vor Beginn tiefe 
Einblicke in das Innenleben von Fe-
lix Kiebers Bühnenfigur «Kevin» ga-
ben. Ein Bibelzitat reihte sich neben 
einen überdimensionierten Penis, 
Fotos von überwiegend aus dem 
Fussball bekannter Kevins hingen 
neben Seiten voller kleingedruckter 
Texte. «Liechtenstein – noch mehr 
als viele andere Länder in der Umge-
bung – benötigt Aufklärung» war 
mehrfach zu lesen. 

Bissiger Humor
Es war letztlich aber nicht nur diese 
provokative Note – die «tief liegende 
Gürtellinie», wie es Kieber selbst for-
mulierte – die sich wie ein roter Fa-
den auch durch das neue Bühnen-
programm «Kevin heissen und ande-
re Formen des gesellschaftlichen 
Scheiterns» zog, sondern vielmehr 
die humorvollen und wortgewand-
ten Wendungen, die Felix Kieber in 
einer grandiosen Mischung aus 
Stand-up-Comedy und kabarettisti-
schem Erzähltheater darbot. 

Während seines knapp zweistündi-
gen Programms arbeitete sich der 
gebürtige Vaduzer nicht nur an der 
kulturellen Landschaft in Liechten-
stein ab. Wenngleich er etwa die 
Kartenlegerin Susy Schädler und die 
Schauspieler Katja Langenbahn und 
Thomas Beck oder Kulturministerin 
Aurelia Frick zu ebenso beliebten 
Protagonisten seiner bissigen Erzäh-
lungen machte wie das Theater am 
Kirchplatz in Schaan, das Kieber mit 
einem «Bauernhof am Arsch der 
Welt» verglich. Und auch die Ge-
meinde Balzers – «der Redneck-Be-
reich Liechtensteins» – wurde nicht 
verschont, schliesslich pflanze man 
sich dort noch mit der Cousine zwei-
ten Grades fort. 
Zwischendrin nahm Kieber immer 
wieder einen Schluck aus einer Fla-
sche Rotwein, um einen «konstan-
ten Wohlfühlpegel von 0,3 Promille» 
aufrechtzuerhalten. Kurz darauf 
griff er wieder einen der roten Fä-
den auf, die ihn zu weiteren Themen 
führte, wie etwa der Rolle der Frau 
in der Gesellschaft. «Denn natürlich 
haben es heute in vielen Regionen 
Frauen nicht einfach, vor allem 
wenn sie hässlich sind», ergänzte er. 
Dass es in Wahrheit natürlich auf die 
inneren Werte ankomme, gestand 
dann auch der studierte Informati-
ker ein, denn anders könne er sich 
nicht erklären, wie sein Grossvater 
zum Zug gekommen ist.

Gefeierter Auftritt
In das «Jodbad des neuen liechten-
steinischen Humors», wie der 25-Jäh-
rige seine amüsanten Schilderungen 
selbst bezeichnete, mischte er mit-

tels seines Alter Ego Kevin immer 
wieder auch selbstreflexive Gedan-
ken, etwa über seine Beziehung zu 
Frauen und vergangene Partner-
schaften oder das Älterwerden. Et-
wa wie es sich anfühlt, wenn man 
«bis 11 Uhr morgens schläft» und 
«den restlichen Tag mit YouTube, 
wichsen und Essen verbringt». 
Auch über die Religion liess sich Kie-
ber mit Vorliebe aus. Seiner Ansicht 
nach sei die Entstehung der Bibel 
mit einer Art Männerclub von BW-
Lern zu vergleichen. Diese suchten 
demnach nur nach einem Mittel, ein 

von ihnen entwickeltes Produkt, die 
Hostie, unter die Leute bringen zu 
können. Das zu viel Heiterkeit ange-
regte Publikum dankte mit grossem 
Applaus und lautem Beifall Felix 
Kiebers gelungenen Auftritt. Er 
selbst schloss sein Programm mit 
nachdenklichen Worten: «Meine ich 
es ernst? Wenn das Licht ausgeht, ist 
es dann noch wichtig, was ich mei-
ne? Die Frage ist, was Sie meinen!» 
Damit forderte er seine Gäste indi-
rekt zu einer kritischen und diffe-
renzierten eigenen Meinungsbil-
dung auf.

Felix Kieber stellte sein neues Programm «Kevin heissen und andere Formen des 
gesellschaftlichen Scheiterns» im Schlösslekeller vor. (Foto: Michael Zanghellini)

Rhythmuswunder Matthias 
Kessler lässt Rathaus erzittern
Phänomenal  Der junge Percussionist Matthias Kessler verblüffte mit seiner brillanten Darbietung das Publikum des Vadu-
zer Rathaussaals und sorgte einmal mehr für Gänsehaut. Begleitet wurde er von Akiko Shiochi sowie Rochus Burtscher.

VON ASSUNTA CHIARELLA

So viel Power und geballte 
Rhythmuskraft bekommt 
man bei den Vaduzer Po-
diumskonzerten wahrlich 

nicht alle Tage zu hören. Die gestrige 
Darbietung des grandiosen Multi-
percussionisten Matthias Kessler 
sprengte im wahrsten Sinne des 
Wortes den Rahmen auf eine emo-
tional befreiende Weise und entfes-
selte eine nie dagewesene Dynamik. 
Manchmal schien es sogar, als wür-
den die Augen würdevoller Persön-
lichkeiten aus den Wandporträts 
einen schmunzelnden Funken sprü-
hen. Der liechtensteinisch-österrei-
chische Musiker eroberte auf Anhieb 
die Bühne des Rathaussaals und ver-
wandelte diese in ein musikalisches 
Klangwunder, das durch Mark und 
Bein ging. Das Attribut Genius reicht 
alleine nicht aus, um Matthias Kess-
ler zu beschreiben: Er spielt nicht, 
sondern erweckt seine Instrumente 
zum Leben, indem er ihnen Spirit 
einhaucht. Seit 2012 studiert Matthi-
as Kessler am Landeskonservato-
rium Klassisches Schlagwerk bei 
Wolfgang Lindner. Im Jazz- und Pop-
bereich wird er weiterhin von Stefan 
Greussing unterrichtet. Bereits im 
ersten Studienjahr erhielt der junge 
Musiker mit dem Schlagwerkensem-
ble «Percussionade» erste Preise mit 
Auszeichnung beim Vorarlberger 
Landeswettbewerb sowie beim Bun-
deswettbewerb «Prima la Musica». 
In seinem gestrigen Sonntagspro-
gramm präsentierte Matthias Kess-
ler alle Richtungen des Instrumen-
tes. Mit der Multipercussion, das 
heisst, die Kombination aller Per-
kussionsinstrumente, bewies Kess-
ler seine grossartige Fingerfertigkeit 

und Kombinationsfähigkeit sowie 
sein aussergewöhnliches Rhythmus-
gefühl. Ebenso beeindruckend war 
seine Darbietung mit den Pauken, 
die der Aufführung eine dramati-
sche Note verliehen. 

Fantastisches Trio
Begleitet wurde Matthias Kessler 
von Akiko Shiochi. Die gebürtige Ja-
panerin bildete als Pianistin die per-
fekte musikalische Ergänzung. So 
auch Rochus Burtscher als Gast an 
der Marimba. Aufgeführt wurden 
unter anderem Werke von Darius 
Milhaud, Nils Rohwer, Stephen Har-
ber und Iannis Xenakis. Das enthusi-

astische Publikum erklatschte sich 
am Ende noch eine Zugabe. 
Moderator und Dirigent Graziano 
Mandozzi fand wie immer die pas-
senden Worte, um das Publikum so-
wohl über die Geschichte der Per-
kussionsinstrumente aufzuklären, 
als auch den wichtigen Stellenwert 
der Musik hervorzuheben. Dank der 
persönlichen Präsenz könne die Mu-
sik zu einem einmalig verbindenden 
Erlebnis werden: «Die jungen Künst-
ler können mit Geld und Briefen je-
derzeit unterstützt werden. Doch 
am besten ist es, wenn Sie – verehr-
tes Publikum–, wiederkommen. 
Denn die persönliche Präsenz lässt 

sich durch nichts ersetzen», meinte 
Mandozzi abschliessend. 

Die nächste Auff ührung fi ndet am Sonntag, den 
3. Mai statt. Weitere Infos unter: www.podium-
konzerte.li 

Matthias Kessler (Percussion) und Akiko Shiochi (Klavier) zeigten ihr Können im Rathaussaal in Vaduz. (Foto: Paul Trummer)
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